
Weiler Großkatern

Schlagwörter: Aue, Gewölbekeller, Obstwiese, Löschteich, Hausbaum, Bauerngarten, Weiler 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Hückeswagen

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Ersterwähnung erfolgte 1481 als „Katerdaell“. 1829 war Großkatern ein kleiner Weiler gelegen an einer Bachaue, bestehend

aus vier Gebäuden. Im Süden schloss sich das Gartenland an. Hangaufwärts lag Ackerland, jenseits des Baches Wald/ Busch.

 

Auch heute ist Großkatern Weiler, in dem sich das historische Wegesystem erhalten hat. Die Altbauten konzentrieren sich ablesbar

zur Bachaue hin. Nr. 2 hat noch sichtbares Fachwerk, während das Fachwerk bei den Häusern 4, 6 und 8 nach mündlicher

Aussage durch Mauerwerk ersetzt wurde. Haus Nr. 8 hat einen Bruchsteingewölbekeller mit halbhohen senkrechten Wänden. Alle

vier alten Häuser waren ehemals Höfe. Zu Nr. 2 gehört ein großes von Hecken zur Straße hin abgegrenztes Grundstück mit

parkartiger Gestaltung, die sich vor Kurzem noch bis in das Bachtal hinein erstreckte. Vor Haus Nr. 6 mit zwei Hausbäumen

(Linden) befindet sich ein mit Hecken und Buchsbaum abgegrenzter Nutzgarten. Ein ehemaliger Bauerngarten ist im Nordwesten

von Großkatern noch an der begrenzenden Hecke ablesbar. Anstelle des Löschteiches auf dem Grundstück Nr. 8 liegt heute ein

Fischteich. Im Norden existiert eine kleine Obstwiese mit altem Baumbestand, eine weitere Obstwiese liegt hinter Nr. 1.

 

Großkatern gehörte nach der Hebeliste von 1881 zur Großen Honschaft.

 

(LVR-Fachbereich Umwelt, 2007)
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Fotograf/Urheber: Ulla Anne Giesen
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